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Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Bofte 9 ; 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf 


Vierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abounem. 60 Pf., 0 
. — In übe fü Auſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Mon 
Inſertionb zebühr für den Raum einer 00 — 15 ® 9 tag 


. kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schleſten u. Poſen 20 Pf. 


Nr. 332. Mittag: Ausgabe. Nennnudſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs-Verlag. Montag, den 14. Mai 1888. 
. — ãqũdũͤwVs . Tr 


Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 14. Mai. 

„Ernennungen. Den Rechtsanwälten Bellier de Launay 
Dr. Bernhard und Korpulus iſt der Charakter als Juſtizrath ver⸗ 
liehen worden. 

., ͤ— K———2—28— 
Telegramme. 


Vom Kaiſer. 

Berlin, 13. Mai. 11 Uhr 10 Min. (W. T. B.) Der Kaiſer 
hatte eine gute Nacht, ſeine Kräfte nehmen ſichtlich zu, er verließ 
ſein Bett um 10 Uhr und ging ohne Hilfe in ſein Arbeitszimmer. 
Der Kaiſer hatte heut das erſte Mal jeit der Kriſis Civilkleidung an. 

Berlin, 13. Mai. [Aus Charlottenburg] wird der „Poſt“ 


erſten Quartal d. J. ſtellt ſich die Bilanz für dieſes Quartal um 
1397 121 Fl. günſtiger als diejenige des 1. Quartals 1887. 

Wie die „Ungariſche Poſt“ meldet, beſchloß der Miniſterrath, allen 
Truppenkörpern, welche ſich an dem Rettungswerke bei den Hoch⸗ 
waſſergefahren mit großer Selbſtaufopferung betheiligt haben, den 
Dank der Regierung auszuſprechen. 

Rom, 12. Mat. (W. T. B.) Deputirtenkammer. Bei der heute 
fortgeſetzten Discuſſton über die afrikaniſche Politik der Regierung 
ſprachen die Abgeordneten Salimbergo, Pozzolini, Finocchiaro und 
Aprile für die von ihnen vorgeſchlagenen Tagesordnungen, in welchen 
Vertrauen zur Regierung ausgedrückt wird. Miniſterpräſident Crispi 
ſagte, die Discuffion ſei eine hochpatriotiſche geweſen: kein Abge⸗ 
ordneter habe die Räumung Maſſowah's verlangt. Er würde die 
Räumung von Afrika überhaupt begreifen: er begreife jedoch nicht die 
Räumung von Sahati, denn Maſſowah müſſe in Sahati vertheidigt 


Bukareſt, 12. Mai. (W. T. B.) Der König und die Königin 
find zum Sommeraufenthalte nach Siuaia abgereiſt. 

Varna, 13. Mai. (W. T. B.) Prinz Ferdinand iſt hier ein⸗ 
getroffen und beabſichtigt, ſich morgen nach Lompalanka zu begeben. 

Berlin, 12. Mai. (W. T. B.) Die Poſt von dem am 11. April von 
Shanghai abgegangenen Reichs⸗Poſtdampfer „Preußen“ gelangt in Berlin 
am 15. früh zur Ausgabe. 

Hamburg, 12. Mai. Der Poſtdampfer „Wieland“ der Hamburg⸗ 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft hat, von Newyork kommend, 
heute früh 7 Uhr Scilly paſſixt. 

Bremen, 12. Mai. Der Schnelldampfer „Aller“, Capt. H. Chriſtoffers, 
vom Norddeutſchen Lloyd in Bremen, welcher am 2. Mai von Bremen 
und am 3. Mai von Southampton abgegangen war, iſt geſtern 2 Uhr 
Nachmittags wohlbehalten in Newyork angekommen. 

London, 12. Mai. (W. T. B.) Der Caſtle⸗Dampfer „Pembroke 
Caſtle“ iſt heute auf der Ausreiſe von Darthmouth abgegangen, und der 
Dampfer „Garth Caſtle“ hat heute auf der Heimreiſe Liſſabon paſſirt. 
P . . . 


eſchrieben! Der Kalſer hatte eine leidlich gute Nacht, wenn auch zu⸗ werden. Der Miniſterpräſident wies die Behauptung zurück, als fei = 
nächſt das Fieber in den erſten Nachtſtunden bis zu 38,5 Grad an- Italien in Maſſowah Egypten tributpflichtig. Die Regierung koͤnne Haage 
nicht ſagen, welches ihre Haltung in der Zukunft ſein werde; und us weise. 


ſtieg. Huſtenreiz und Auswurf waren verhältnißmäßig gering. Den 
geſtrigen Nachmittag verbrachte der Kaiſer außerhalb des Bettes; auch 
heute wird derſelbe den größten Theil des Tages auf ſein, wenn er 
auch ſpäter als geſtern und vorgeſtern das Bett verläßt. Am geſtrigen 
Nachmittag um 12 Uhr 45 Min. ſtattete, wie bereits gemeldet, die 
Kaiferin Auguſta ihrem Kaiſerlichen Sohne im Charlottenburger 
Schloß einen Beſuch ab; etwa eine halbe Stunde verweilten Mutter 
und Sohn allein bei einander. Am Nachmittag um 3 Uhr 50 Min. 
unternahmen die Prinzeſſinnen Victoria, Sophie und Margarethe eine 
längere Spazierfahrt über Weſtend nach dem Grunewald. Bei ſolcher 
Fahrt, auch bei denen nach der Jungfernhaide, ſteigen die Prin⸗ 
zeſſinnen, einmal erſt im Walde, aus dem Wagen und ergehen ſich 
eine Weile im Grünen. Dann bringt der Wagen die hohen Damen 
zurück nach dem Schloß. Geſtern erfolgte die Rückkehr um 6 Uhr 
Nachmittags. 


Danzig, 12. Mai. (W. T. B.) Die Prinzeſſin Maria von 
Hohenzollern-Hechingen iſt heute Mittag im Kloſter Oliva an einem 
Herzſchlag geſtorben. 

München, 12. Mai. (W. T. B.) Der Prinzregent ernannte den 
ehemaligen Kriegs miniſter, General Maillinger, zum lebenslänglichen 
Reichs rathe. 

München, 13. Mal. (W. T. B.) Prinzregent Luitpold ernannte 
den bisherigen Chef des Generalſtabes Verriboſia zum General⸗Capitän 
der Hatſchier⸗Garde, und den Brigadegeneral v. Standt zum Chef 
des Generalſtabes. 

Wien, 12. Mai. (W. T. B.) Der Kaiſer empfing heute Mittag 
den heute hier eingetroffenen Prinzen Alexander von Heſſen in halb⸗ 
flündiger Audienz, zu welcher der Prinz mittelſt Hofequipgge abgehol 
worden war. Die Erzherzoge Eugen Ferdinand von Toskana und 
Rainer gaben für den Prinzen in deſſen Abſteigequartier Karten ab. 

Wien, 13. Mat. (W. T. B.) Ein Armeebefehl des Kaiſers beſtimmt an⸗ 
läßlich der heute ſtattgehabten Enthüllung des Maria⸗Thereſta⸗Denkmals 
und in der Abſicht, dieſen weihevollen Tag, welcher gleichzeitig ein Ehren: 
tag für die geſammte Wehrmacht fei, für dieſelbe zu einem ewig 
denkwürdigen zu geſtalten und um das Andenken der Ahnen des Kaiſers, 
ſowie das der hervorragendſten Kriesmänner des Vaterlandes in 
der Armee wach zu erhalten und zu ehren, daß folgende Regimenter 
auf immerwährende Zeiten folgende Namen führen: das Infanterie⸗ 
Regiment Nr. 32 „Kaiſerin und Königin Maria Thereſia“; das 
Ulanenregiment Nr. 6 „Kaiſer Franz Joſef II.“; das Dragonerregi⸗ 
ment Nr. 1 „Kaiſer Franz“; das Dragonerregiment Nr. 4 „Kaiſer 
Ferdinand“. Ferner erhalten 18 Regimenter die Namen der Feld⸗ 
marſchälle Montecuccoli, Ernſt Ruediger, Starhemberg, Markgraf von 
Baden⸗Baden, Abensberg Traun, Khevenhueller, Wenzel Liechtenſtein, 
Frhr. Monntany⸗Camus, Graf Nadasdy, Daun, Hedik, Laudon, Lacy, 
Clerfall, Karay, Prinz von Sachſen⸗Koburg⸗ Saalfeld, Johannes 
Liechtenſtein. 

Wien, 13. Mal. (W. T. B.) Bei prachtvollſtem Wetter fand 
heute Nachmittags 1 Uhr die Enthüllung des Maria⸗Thereſia⸗ 
Denkmals ſtatt. Anweſend waren der Kaiſer, die Kaiſerin, das 
Kronprinzenpaar, die Mitglieder des kaiſerlichen Hauſes, die hier an⸗ 
weſenden Fürſtlichkeiten; ferner waren erſchienen die Mitglieder des 
gemeinſamen Miniſteriums, die Miniſterien beider Reichshälften, außer 
Trefort und Baros, der geſammte Hofſtaat, das diplomatiſche Corps, 
die Generalität, darunter ſämmtliche Landescommandirende, der Clerus, 
der Statthalter, die Ritter des Maria⸗Thereſia⸗Ordens, die Präſidenten der 
beiderſeitigen Parlamente und zahlreiche Mitglieder der Ariſtokratie beider 
Reichshälften. Die Tribünen waren von einem zahlreichen diſtinguirten 
Publikum dicht gefüllt. Beſonderes Intereſſe erregten die Nachkommen 
der auf dem Denkmal verewigien Perſönlichkeiten, darunter 12 Mit⸗ 
glieder der fürſtlich Lichtenſteiniſchen Familie. Ferner die Nachkommen 
von Daun, Kaunitz, Nadasky, Khevenhüller, Haugwitz, Traun⸗Abens⸗ 
berg und Laudon. Um 12¾ Uhr trafen die Mitglieder des Kaiſer⸗ 
Uhen Hauſes ein, um 1 Uhr das Kaiſerpaar, welches mit der Volks⸗ 
Homme begrüßt wurde. Alsbald nach der Ankunft des Kaiſers 
ſiel unter Kanonendonner und Glockengeläute und Salutiren der 
ausgerückten Truppen die Hülle des Denkmals, wobei der 
Kaiſer, welcher in Marſchallsuniform erſchienen war, ſowie 
ſämmtliche Anweſende das Haupt eniblößien. Darauf folgte 
der vom Cardinal Ganglbauer celehrirte Feſigottesdleuſt, ſowie der ſtatt deſſen beſchäftigen fie ſich mit ſich ſelbſt; dieſe Narrheit müſſe 
Vortrag einer Hymne ſeitens des Wiener Männer⸗Geſangvereins.] aufhören; er verſpreche, alles aufzubieten, um dieſem Zuſtande ein 
Alsdann ließ fi der Kaiſer die Deukmalocommiſſton und den Schöpfer Ende zu machen. Das Land gehöre nur ſich ſelbſt. Es lebe Frank⸗ 
des Denkmals, Bildhauer Zumbuſch, ſowie ſämmtliche bei der Aus: reich! Es lebe die Republik! Nach dem Ende des Banketts kam es 
führung des Denkmals betheiligte Perſonen vorſtellen und zeichnete | zwiſchen einigen Perſonen zu Reibereien, die jedoch keinen größeren 
Alle durch Worte der Anerkennung aus. Der Kaiſer machte hierauf] Umfang nahmen. 
mit der Kaiserin am Arme, gefolgt von den Mitgliedern des kaiſer⸗ Barcelona, 13. Mai. (W. T. B.) Die Ofſfizlere der hier an- 
lichen Hauses und den übrigen Fürſtlichketten einen Rundgang um weſenden öſterreichiſchen und ruſſiſchen Geſchwader ſtatteten heute den 

5 Monument, wobei die zu einer beſonderen Gruppe formirten |hiefigen Behoͤrden Beſuche ab und werden morgen deren Gegen: 
Ritter des Maria⸗Thereſia⸗Ordens, mit dem Erzherzog Albrecht an] beſuche empfangen. 
ei Spitze, die Majeſtäten erwarteten. Nach beendigtem Rundgang Madrid, 13. Mai. (W. T. B.) Die Königin iſt in Begleitung 
Nah der Kaiſer an jeden einzelnen Ordensritter huldvolle Worte.] des Minifterpräfidenten Sagaſta und des Kriegsminiſters heute früh 
tee, ze 5 3 bei 15 ee woran fämmtliche a abgereiſt. N 18 

8 aiſerlichen Hauſes theilnahmen. 8 etersburg, 12. Mal. (W. T. B.) Der deutſche Botſchafter Ge⸗ Tur a. M., 12. Mai. Nachinittags 2 Uhr 30 Minuten. 
an , Londoner Wechsel 20,41. Pariser Wechsel 

entlichten Ausweiſe der Einnahmen und Ausgaben im ins Ausland an. 180, 65. Wiener Wechsel 160, 62. Reichsanleihe 107, 80. Oesterr. 


W. T. B. Neu- Kork, 12. Mai. Der Werth der in der ver- 
Nun Noce Woche eingeführten Waaren betrug 8 257 304 Dollars, davon 
ür Stoffe 1851 197 Dollars. Der Werth der Einfuhr in der Vorwoche 
betrug 9 059 294 Dollars, davon für Stoffe 2111 965 Dollars. 

W.T.B. Wien, 13. Mai. Ausweis der Karl-Ludwigsbahn 
(gesammtes Netz) vom 1. bis 10. Mai 204006 Fl, Mehreinnahme 
13 902 FL, die Einnahmen des alten Netzes betrugen in derselben Zeit 
152 849 Fl., Mehreinnahme 5574 Fl. 

Die Einnahmen der Lübeck-Büchener Eisenbahn im April 336 579 
Mark, gegen April vorigen Jahres mehr 8204 M. Vom 1. Januar bis 
Ende April 1888 wurden vereinnahmt 1 148 667 M. gegen 1164947 M. 
im entsprechenden Zeitraum 1887. 


Breslau. Wasserstand. 
13. Mai. O.-P. 4 m 98 cm. M.-P. 3 m 74 em. U.-P. — m 26 em. 
14. Mai. O.-P. 4 m 96 cm. M.-P. 3 m 74 em. U.-P. — m 30 em. 


Marktberichte. 

# Breslau, 14. Mai, 9%/, Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen. schleppend, wegen zu hoher 
Forderungen, Preise unverändert. 

Weizen bei etwas stärkerem Angebot matter, per 100 Kilogramm 
weisser 17,80-—-18,00—18,70 Mk., gelber 17,80—18,20—18,50 Mk., feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. 2 

Roggen in sehr ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm 11,80 bis 
12,00—12,30 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste ohne Aenderung, per 100 Kilogramm 11,60—12,70 Mark, 
weisse 13,50—15,50 Mark. = ; 

Hafer in ruhiger Haltung, per 100 Eier. 11.50—11,70— 11,80 Mk 

Mais unverändert, per 100 Kilogr. 11,00—11,20—11,80 Mk. 

Erbsen mehr beachtet, per 100 Kilogr. 11,00—12,00—13,50 Mark. 
Victoria unverändert, 12,00—13,00—14,00 Mark. 

Bohnen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. 18,00—19,00—21.00 M. 

Lupinen schwach gefragt, per 100 Kilogramm gelbe 6,50. bis 
6,80—7,40 Mk. blaue-6,00—6.20—6,40 Mark. 

Wicken mehr u ee per 100 Kgr. 9,50—10,00—10.30 Mk 

Schlaglein mehr beachtet. 

3 ohne Angebot. 8 x 

apskuchen sehr fi er amm 6,30—6,50 Mk., fremde 
er er hn = 75 50 Kil : * 

einkuchen ohne Aenderung, r. 7—7,20 Mar 
fremde 6—6,60 Mark. 5 * = 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother unverändert, 25--30—33 
bis 38—41 M., weisser ruhig, 24—30—33—37—41 M. 

Schwedischer Klee fest, 25—30—35—40—42 M. 

Tannenklee fest, 35—37—39—41 Mark. 

Timothee sehr fest, 27—29—31 Mark. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Kilogr incl. Sack Brutto Weizen 
fein 27.00 — 27,50 M., Hausbacken 19,50 — 20,00 Mk., Roggen-Futtermehl 
8,00 —8,75 M., Weizenkleie 8,00—8,50 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm 2,40 —3,00 Mark. 
“ Roggenstroh per 600 Kilogramm 19.00—21,00 Mark. 


Newyork, 11. Mai. Muskovaden 89 pCt. Umsätze zu Ag, 
Centritugals 96 pCt. Umsätze zu 5¼6, Nachproducte Bas. 75 pCt. festes 
Angebot, verkäuflich zu 10/6. 

W.T.B. Antwerpen, 12. Mai. Wollauction. Angeboten wur- 
den 816 Ballen Buenos-Ayres-, 1286 Ballen Montevideo-, 57 B. Banda- 
Oriental-, 33 Ballen Rio Grande-, 265 B. Melbourne- und 430 Hallen 
Sydney-Wollen; verkauft wurden 393 B. Buenös-Ayres-, 1227 Hallen 
Montevideo-, 27 B. Banda-Oriental-, 33 B. Rio Grande-, 115 B. Mel- 
bourne- und 230 B. Sydney-Wollen. Tendenz unverändert. 


Hamburg, 12. Mai. [Börsenbericht von Ferdinand Selig. 
mann.] Spiritus: per Mai 221/, Br., 22% Gd., per Mai-Juni 22½ Br., 
293, Gd., per Juni-Juli 22% Br., 22½ Gd., per Juli-August 23 Br., 22%, 
Gd., per August-September 23% Br., 23½ Gd., per September-Oetober 
24¼ Br., 24 Gd. — Tendenz: Fest. 

Berlin, 12. Mai. Spiritus versteuert ohne Fass 99,2—99,1 M. 
bez., mit 50 Mark Verbrauchsabgabe unverstenert loco ohne Fass 53.8 
Mark bez., Mai und Mai-Juni 53,5—53,3 Mark bez., Juni-Juli 53,7 bis 
53,5 M. bez., Juli-August 54,3—54,2 M. bez., August-September 54.8 
bis 54,7 —55—54,8 M. bez., September-Oetbr. 55,1—54,9 M. bez., mis 
70 Mark Verbrauchsabgabe unversteuert loco ohne Fass 34,3 —34,2 M. 
bez., Mai und Mai-Juni 33,7—33,6 M. bez. Juni-Jui 34,1—33,9 K. 
ben., Juli-August 34,8—34,6 M. bez., August-Septbr. 35,5—35,3 M. ber., 
Septbr.-Oetbr. 35,6—35,4 Mark bez. 


Börsen- und Handeis-Depeschen. 

Wien, 13. Mai, Vorm. 10 Uhr 45 Minuten. [Privatverkehr.] 
Oesterr. Creditactien 278, 60. 4% Ungar. Goldrente 96, 75. Matt. 

Paris, 12. Mai, Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 
trag.) Türkenloose 40, 40. 5%, priv. türk. Obligationen 395, —. 
Banque ottomane 520, —. Banque de Paris 755, —. an = d’escompte 
467, 50. Credit foncier 1411, 25. Credit mobilier 310, —. anama-Kanal- 
Actien 345, —. 5% Panama-Kanal-Obligationen 284, 50. Rio Tinto 
510, 60. Suezkanal-Actien 2166, 25. Wechsel auf deutsche Plätze 123%,, 
Wechsel auf London 25, 33. 30% Rente 82, 45. 4%, unific. Egypter 
403, 43. 4% Spanier äussere Anleihe 68¼6. Behauptet. 

London, 12. Mai. a achtrag.) 4procent. 
Spanier 68/8. 5% priv. Egypter 1005. o unif. gypter 79½. 
3% garant. Egypter 102. Convertirte Mexikaner 37/8. 60% conso 
Mexikaner 6¾/% Agio. Ottomanbank 10%. Suezaetien 85½. Canada 

Englische 2¼% Consols 995/16. Silber 42%/,,. Flatzdiscont 


wenn die Regierung es ſagen könnte, ſo dürfte ſie es nicht. Der 
Regierung liege es ob, die ſich darbietenden Gelegenheiten in wür⸗ 
diger Weiſe zu benutzen, indem ſie ſich auf das gegenwärtie Beſetzte 
beſchränke und Angriffe vermeide. Er, der Miniſter, hege das Ver⸗ 
trauen, daß ein würdiger Friede, den auch England und der Negus 
wünſchten, geſchloſſen werden würde. Von den alten Eroberungen 
der italieniſchen Republiken ſei keine Spur übrig geblieben; in dieſer 
Hinſicht bleibe dem neuen Italien Alles zu thun. Coloniale 
Ansbreitung ſei ein Lebenselement für die modernen Nationen. 
Die Vortheile, die daraus gezogen werden könnten, ließen ſich nicht 
ziffermäßig berechnen; wenn man aber wirklich große Vortheile 
gewinnen wolle, dürfe man nicht damit beginnen, die Flucht zu er⸗ 
greifen. „Wir find in Maſſowah und müfjen da bleiben.“ Crispi 
appellirte an den Patriotismus und an die Ehrlichkeit aller Der⸗ 
jenigen, welchen das Wohl und die Größe des Vaterlandes am 
Herzen liege und glaubt, er werde dies nicht vergeblich thun. — 
Mancini erklärte, er werde für einen Vertrauensausdruck ſtimmen. 
Baccarini hielt die von ihm beantragte Tagesordnung aufrecht, indem 
er ſagte, das Vertrauen zu dem Miniſterlum habe mit feinem Antrage 
abſolut nichts zu thun, dergeſtalt, daß er nach Annahme oder Ab⸗ 
lehnung ſeines Antrages durch die Kammer für die Tagesordnung 
mit dem Vertrauensausdruck für die Regierung ſtimmen könne. Der 
erſte Theil des Baccarini'ſchen Antrages, in welchem den Truppen 
Anerkennung gezollt wird, wurde hiernach mit Acclamation ange⸗ 
nommen; der zweite Theil, in welchem die Rückberufung der Truppen 
verlangt wird, wurde mit 302 gegen 40 St. abgelehnt. Die Kammer 
nahm ſodann die von Finocchiaro und Aprile beantragte, von der Re⸗ 
rung acceptirte Tagesordnung, welche der Regierung Vertrauen 
ausſpricht, mit großer Majorität an. 

Rom, 12. Mai. (W. T. B.) Der Papſt empfing heute Nach⸗ 
mittag den Biſchof von Osnabrück, der mit dem zweilen deutſchen 
Pilgerzuge hier eingetroffen iſt. Später empfing der Papſt eine 
Ar dieſer Pilger, welche von dem Fürſten Löwenſtein geführt 
wurde. 

Rom, 13. Mai. (W. T. B.) das Befinden des Kaiſers von 
Braſilien beſſert ſich fortdauernd, Das Fieber hat faſt ganz aufgehört. 

Paris, 12. Mai. (W. T. B.) Der Botſchafter Herbette reift 
heute auf ſeinen Poſten nach Berlin zurück. — General Boulanger 
wurde bei feinem Eintreffen in Douai mit beifälligen Zurufen be⸗ 
grüßt, in die ſich vereinzeltes Ziſchen miſchte. 

Paris, 12. Mai. (W. T. B.) In Lille wurde Boulanger bei 
ſeiner Ankunft von einer großen Menſchenmenge begrüßt, es wurde 
jedoch auch mehrfach geziſcht. je 

Paris, 12. Mai. (W. T. B.) Boulanger hat in Douai eine 
Rede gehalten, in welcher er die gegenwärtige Verfaſſung kritiſirte, die 
kein Mittel an die Hand gebe, den Präſidenten der Republik zu ver⸗ 
abſchieden, wenn derſelbe ſich weigere, ſeinen Platz zu verlaſſen. Dieſe 
Verfaſſung ſei ein lächerliches Compromiß zwiſchen der Pſeudomonarchie 
und der falſchen Republik. Diejenigen, welche ſich geſtellt hätten, als 
beantragten fie die Reviſion der Verfaſſung, lehnten eine ſolche heute 
ab aus Furcht, bei den Wahlen durchzufallen. Er ſei ſtolz auf die 
Abſtimmung der Wähler des Departements Nord, welche dazu bei⸗ 
tragen werde, die Reviſion herbeizuführen. Dieſe ſei für die Grün⸗ 
dung einer demokratiſchen und dauerhaften Republik unerläßlich. 

Lille, 13. Mai. (W. T. B.) Bei dem geſtrigen Bankett hielt 
Boulanger eine Rede, in welcher er auf die Ohnmacht und Unfähig- 
keit der Kammer hinwies und die gegen ihn gerichteten Vorwürfe 
als eine Inſurrection der Kammer gegen die Wähler bezeichnete. 
Die 500 Nichtsthuer in der Kammer müßten ein tiefes Bewußtſein 
von ihrer Inpopularität haben, um ſich wegen der geringſten Hand; 
lungen eines entwaffneten Mannes, wie er es ſei, Sorge zu machen. 
Seine Wahl im Norddepartement habe Frankreich aufgerüttelt. Die 
Worte „Auflöſung und Reviſion der Verfaſſung“ haben das Parla⸗ 
ment gezwungen, aus ſeiner Lethargie herauszutreten. Er werde das 
Werk der Reform mit Ruhe und Stetigkeit weiterverfolgen, das aber 
ſei nicht möglich bei einer Verfaſſung, welche die Miniſterien ganz 
und gar der Verfügung unmoraliſcher Coalitionen überantworte. Die 
Abgeordneten würden gewählt, um ſich mit dem Lande zu beſchäftigen; 


London, 12. Mai. In die Bank flossen heute 39000 Pfd. Sterl. 
Frankfurt a. M., 12. Mai, Abends. [Effecten Societät.) 
Schluss.) Credit-Actien 224¾. Franzosen 188¼½. Lombarden —. 
alizier 168 ½. Egypter 80, 80. 40% Ungar. Goldrente 77, 60. 1880er 
Russen —, —. Gotthardbahn 123, 90. Disconto-Commandit 191, 70. 
Mecklenburger —. 30% Portug. Anleihe 61, 90 compt. 69% consol. 
Mexikanische äussere Anleihe —, —. Darmstädter Bank 145, 40. 


. 


Silberrente 64, 20. Oest. Papierrente 62, 70. 5%, Papierrente 75, 20. 
4% Goldrente 88, 10. 1860er Loose 111,50. 1864er Loose —, —. 
Ungar. 40%, Goldrente 77, 50. Ungar. Staatsloose —, —. Italiener 
95, 60. 1880er Russen 77, 90. II. Örient-Anleihe 49, 90. III. Orient- 
Anleihe 50, 90. 4%, Spanier 68, 30. Unific. Egypter 80, 80. Conv. 
Türken 14, 10. 3%, Portug. Staatsanleihe 62, — 5% Portugiesische 
Convertirungs-Anleihe 99,20. 5% serb. Rente 77. 90. Serb. Tabaks- 
rente 78, 90. 5½ % Chinesische Anleihe —, —. 60% conv. Mexikan. 
Anleihe 83, 90. Böhmische Westbahn 2441/,. Central-Pacific 111, 50. 
Franzosen 188%,. Galizier 164. Gotthardbahn 123, 30. Hessische 
Ludwigsbahn 101, 20. Lombarden 60%. Lübeck-Büchener 164, 60. 
Nordwestbahn 126½. Unterelbische Prioritäts-Actien 93, 70. Credit- 
Actien 223¼. Darmstädter Bank 143, 40. Mitteld. Creditbank 92, —. 
Reichsbank 135, 99. Disconto-Commandit 191, 10. Hüttenheim 93, 65. 

Privat-Discont 13/4%/o- 

„Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 2241/,. 

Galizier 162¼½ . Lombarden 61. Egypter 80, 80. 
191, 60. 6% cons. Mexik. äussere Anleihe —. 
Darmstädter Bank 145. 

Hamburg, 12. Mai, Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 1077, „ Silberrente 64%. Oesterr. Goldrente 881/,. Ungar. 
4% Goldrente 77 65 1860er Loose 111. Italienische Rente 95¾. Credit- 
Actien 224. Franzosen 4701/,. Lombarden 178. 1877er Russen 
96. 1880er Russen 76¼. 1883er Russen 102, — 1884er Russen 87. 
II. Orient- Anleihe 48¼ . III. Orient-Anleihe 49. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile 155. Deutsche Bank 158%,. Disc.-Commandit 
1915/. H. Commerz-Bank 126. Nationalbank für Deutschland 100½. 
Nordd. Bank 154. Gotthardbahn 127. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
168 ½. Marienb.-Mlawka 59¼½. Mecklenburger Fr.-Fr. 150½ . Ostpr. 
Südbahn 95. Unterelbische Pr.-A. 94. aurahütte 96. Nordd. 
Jute- Spinnerei 124½. Privatdiscont 1%, Ruhig. 

Amsterdam, 12. Mai, Nachmittag. [Schluss- Course. 
Oesterr. Papierrente Mai- November verzl. 62½, do. Februar -August 
verzl. 62%. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 63, do. April- 
October verzl. 63%. Oesterr. Goldrente —, —. 4% ungar. Goldrente 
—. 50% Russen von 1877 —, —. Russ. grosse Eisenbahnen 1078¾. 
do. I. Orient-Anleihe —, do. II. Orient-Anleihe 478. Conv. Türken 
141g. 3½% holländ. Anleihe 100%. 5% garant. Transvaal-Eisen- 
bahn-Obligationen —, — Warschau-Wiener Eisenbahnactien 79%. 
Marknoten 59, 20. Russische Zolleoupons 189%,. Hamburger Wechsel 
Wiener Wechsel —, —. Londoner Wechsel kurz —, —. 

Posen, 12. Mai. Spiritus loco ohne Fass (50er) 51, 40, do. do. 
ag 31, 60, do. do. mit Verbrauchsabgabe von 70 Mk. und darüber 

1, 60. Behauptet. 

Liverpool, 12. Mai. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 7000 B. Ruhig. Tagesimport 4000 Ballen. 

Liverpool, 12. Mai, Nachm. 12 Uhr 15 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 7000 B., davon für Speculation und art 500 B. Ameri- 
kaner träge, Surats 8 Middl. amerikanische Lieferung ruhig. 

Liverpool, 12. Mai, Nachm. 1 Uhr 10 Min. [Baumwolle 
(Schlussbericht.) Umsatz 7000 Ballen, davon für Speculation und Export 
500 Ballen. Amerikaner träge, Surats rubig. Middl. amerikanische 
Lieferung: Mai —, Mai-Juni 5'/,, Verkäuferpreis, Juni-Juli 5½ Werth, 
Juli-August 5%, Verkäuferpreis, September —, August-September 
5½ Käuferpreis, September-October —, Oetober-November 5¼ Käufer- 
preis, Novbr.-Decbr. 5”/,, Verkäuferpreis, Decbr.-Januar 57/,, d. do. 
Newyork, 11. Mai. [Baumwollen-Wochenbericht.] Zu 


Franzosen 1881/,. 
isconto-Commandit 
Gotthardbahn —, —. 


— 


Courszettel der Berliner Börse 


uhren in allen Unionshäfen 36000 B., Ausfuhr nach Grossbritannien 
35000 B., Ausfuhr nach dem Continent 15000 B., Vorrath 466000 B. 

. 12. Mai, Abends 6 Uhr. Waarenbericht. Baum- 
wolle in Newyork 10, do. in New-Orleans 9½. Raff. Petroleum 700% 
Abel Test in Newyork 7½ Gd., do. in Philadelphia 7½ Gd., Rohes 
Petroleum in Newyork 645, do. Pipe line Certificats 86%,. Fest. Mehl 
3 D. 30 C. Rother Winterweizen loco 100, pr. Mai 100, r. Juni 98, 
pr. December 100%,. Mais (New) 67½. Zucker (Feirrefining Musco- 
vados) #3. Kaffee (Fair Rio) 15¼. Rio Nr. 7 low ordinary pr. Juni 
12, 92, per August 11, 32. Schmalz (Wilcox) 8, 30, do. Fairbanks 
8, 25, do. Rohe & Brothers 8, 30. Kupfer pr. Juni —. Getreidefracht 13],. 

Wien, 12. Mai. [Getreidemarkt.] Weizen per Mai- Juni 7, 51 Gd. 
7, 53 Br., per Herbst 7, 83 Gd., 7, 85 Br. Roggen per Mai - Juni 
6, 14 Gd., 6, 16 Br., per Herbst 6, 33 Gd., 6, 35 Br. ais per Mai- 
Juni 6, 85 Gd., 6, 87 Br., per Juli-August 6, 81 Gd., 6, 83 Br. Hafer per 
Mai-Juni 5, 44 Gd., 5, 46 Br., pr. Herbst 5, 81 Gd., 5, 83 Br. 

Pest, 12. Mai, Vormittag 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen 
loco fest, per Mai-Juni 7, 16 Gd., 7, 18 Br., per Herbst 7, 53 Gd., 
7, 55 Br. Hafer per Herbst 5, 44 Gd., 5, 46 Br. Mais per Mai- Juni 
6,41 Gd., 6, 43 Br. — Wetter: Kühl. 

London, 12. Mai. An der Küste angeboten 1 Weizenladung. 
Wetter: Prachtvoll. 

Londen, 12. Mai. Chili-Kupfer ruhig. 
Amsterdam, 12. Mai, Nachm. Bancazinn 52½, fest, 


Antwerpen, 12. Mai. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen steigend. oggen behauptet. Hafer unverändert. Gerste ruhig. 
Antwerpen, 12. Mai, Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum- 


markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 16½ bez., 16% 
Br per Mai 16½ Br., per Juli 16½ Br., per Septbr.-December 16 Br. 
— Fes 2 

Hamburg, 12. Mai, Nachm. Petroleum fest, Standard white 
loco 6, 50 Br., 6, 45 Gd., pr. August-Desember 6, 85 Gd. — Wetter: 
Heiter, windig. 

Bremen, 12. Mai. Petroleum (Schlussbericht) besser. Standard 
white loco 6, 45 Br. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Mai 12., 13. Nachm. 2 Uhr.] Morgens 7 Uhr.] Abends 9 Uhr. 
Luftwärme (C.) + 9,0 ＋ 704 + 6°%3 
Luftdruck bei 0° (mm) 753,1 754.2 753.0 
Dunstdruck ng TORE 3,3 3,9 42 
Dunstsättigung (pCt.) 39 50 59 
Wind (0-6) W. 3. NW. 1. W. 2. 
Wetter „ wolkig. bedeckt. bezogen. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm.. 8 Er 
Wärme der Oder ......- A SR EEG. ＋ 10,0 

Mai 13., 14. Nachm. 2 Uhr.] Abends 9 Uhr.] Morgens 7 Uhr, 
Luftwärme (C.) ＋ 80.9 + 9,8 11°,6 
Luftdruck bei 0° (mm) 751,6 748,1 744.0 
Dunstdruck (mm) .... 5 5,6 5,6 
Dunstsättigung (pCt.) 65 62 
Wind (0-0) NW. 2. sw. I. Sw. 2. 
Wetter le bedeckt. heiter. bezogen. 


* 


10.3 


Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) 
Wärme der Oder..... 


.....r Pa 565 


om 12. Mai 1888. 


Liegnitz, 11. Mai. [Wochenbericht von A. Sothaczewski] 
Bei hinreichend starken Zufuhren war die Stimmung am heutigen Markt 
recht fest und es wurden für Weizen und Roggen höhere Preise ange- 
legt. Es erzielten Gelbweisen 17,50—18,10 M., Weissweizen 18,00 bis 
19,00 M., Roggen 11,90 M., Gerste 12,00—13,00 Mark, Hafer 11,00 bis 
11,70 Mark. Alles pro 100 Kilogramm. 


BreslauerStrassen-Eisenbahn-Gesellschaft. 


Am 15. d. Mts. tritt der Sommer⸗Fahrplan in Kraft. 
Die Direction. 5872 


Eröffnung. 
Mineralbrunnen- Cur - Anstalt. 


Mineralbrunnen direct von den Brunnen-Diree- 
tionen frisch bezogen, werden jeden Morgen von 1/96 
bis 8½ Uhr kalt und gewärmt, nach Vorschrift, genaue 
Temperatur wie an den Quellen selbst verabreicht. Es wird 
Jedem, dem es seine Zeit nicht gestattet, in die Bäder zu reisen, 
sowie zu Vor- und Nachcuren, hiermit Gelegenheit geboten, seiner 
Cur hier in Breslau in den Morgenstunden obzuliegen. Genaue 
Kenntniss der Mineralbrunnen-Branche, sowie mehrjährige selbst- 
ständige Leitung einer solchen Cur-Anstalt bürgen für sorgsamste 
Ausführung. — Preise billigst. — 

Mein neues Unternehmen halte ich dem hochgeehrten Publikum 
angelegentlichst empfohlen, | 


Hochachtungsvoll 


Hermann Straka, 
Mineralbrunnen-Haupt-Niederlage. 


Der Ausschank findet auf der Promenade im Münchener 
Hacker-Bräu, Colonade rechts, von 51/,—8!/; Uhr Morgens 
statt; daselbst wird auch für Nicht-Curgäste Kaffee verabreicht. 


Grosse Krebse, | Liebichs- Höhe. 
frischen Lachs Heut: 
große Krebfe. 


5 im Aussehnitt, 2 
frische Möven -Eier, 
ür ein bed. . 
wird ein rontin., mit der 


à Stück 15 Pfg., 
[5873] 
Branche u. Kundſchaft vertranter 
Reiſender Schriftl. Bewerb. 


Trau oft Geppert werb. Bilcberplapie alte ese 


Kaiser Wilhelmstrasse 13. im Börſen Bureau entger 


ld, Silber und Banknoten Zins- Cours Zins- Cours Div. Div. Zins- Cours 
— - urs — t. Ferm vom 11. | vom 12. oe T. r Ferm vom 11. vom 12. K 1887. Term] vom 11, | vom 12. 
vom 11. | vom 18. [Ungarische Goldrente ..... 1,1 | 77,80 ba | 77,60 ba Oberschles. ..... . N - Yo) — — Oberlausitzer Bank.] 57% | 55% Ben 
dto, dto. kleinels 1 ½% | 78,70 bz 78,50 bz dto. F 1 ◻ ( — etersbg. Discontob.| 18 | 18 
50 Fres- Stücke.. 1008 H 165 C e 92 a2 — 2 1 5 1 ½ 15380 6 — — RR 
ni 5 7 ‚40 ba dto. St.-Eisenb.-An l. ½ 100, 75 0 100,80 bz un um eat: h g : — — Pos. Provinz. Bank. 51 Se 
a . ä 97＋⁊—:i!᷑ %%e — — reuss. - Or.-Ac 
Herter Silb-Coup un Loose. dio. _ Em. von 1880 4% Ih 109,75 ba dto. Gentr. Bod. 84 | 834 
f 1 Bad. Präm.-Anleihe von 1867/6 f½ % [195,50 bs 135.0 b 5 Ei F dto. Hyp.-V.-A. 2500 6, | 725 
— — 08050 ba PH be fBaier. Prämien-Anicihe . . 33 t 1 5 102,70 be dto. Hypth.- Act-B.| Si | 8 
arletta re- os99 q 1 — x 4 5 er Imi Act.-B. 
Deutsche Fonds. ra W. .- Loose. — — | 9660 @ 96,80 d Rheinische III. von 58 u. 6014 f ½ 1), 102,70 G Reichsbank... 5,29 6½ 
Bukarester Loose | — @ 32,50 8 5 Russ. B. f. ausw. 8.18 — 
jzt. ferm Verl f Se Coln-Mindener Präm.-A.-8.. % 1 1ho1136,90 B [185,90 br Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligatlonen. Sächsische Bank 4% 4 
nd F 10750 pa Dessauer St. Främ-Anl. . 6½ J, | — — zn BoHlaraıLı 7 .<uiwlerasrane 4 13414 103,75 b 1104,00 6 Schles. Bankverein | 5½% 6 
r PR + via lo Lay 3 ka — Finnl. 10 Thlr.-Loose 8 5 49,50 is on = Italienische Eisenbahnen 3 1½ ½ | 5925 bag | 59,25 b2@ Weimarische Bank. o |0 
8 £ - ** 9 2 Goth. Grunder.-Präm.- 3 ½ ½ ½% 107,0 Dux-Bodenbach I. 5 1 85,60 G 85,60 G ustrie - G aften 
5 eee & 1101.90 6 U unburger 60 Chir. Loose. 2 pr wur ee Ten eee | N N 105 . 555 8 (Bei den das 2 ah mn EN 
. 5 5 amburger r.-Loose. 0 8 Elisabeth-Westbahn frei. 4 ½ 1102,25 ba 102,00 ba 2 n 
dto. Staats-Anleihe ..... 1 % 110260 % 1102,50 de TRurhessische 40 Thir.-Loose| — | — 1300,00 30100 B Gantz Carl. Ludwigsbahn 4% f 167550 ben | 7090 be fschliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
dto. Staats-Schuldsch. .. 9 1 7 100,50 ba 100,60 bz becker 50 Thir.-Loose 31 1 192,10 B 132,00 B 101 1 ro 1 und 1887/88. 
Berliner Stadt-Obligation..|4 | voch. 10000 B 104.0 & a Toose u Se Hirn ee 1 ap er 8 — — @ 2 ; pro 1886/87 Den } 
. r 10 8 — m X . aschau- Oderberg 1,25 ba 1,30 ba örsenzinsen 4% Ausnahmen ü speciell an, b 
dto. dto. dto. 3½ ½ ½ 1100,90 B 101,00 bz@ eining Primien-Pfandbr.4 | I 12420 B 124,40 bz 2 1 161 gegeben. 
Breslauer Stadt-Anleihe ...j4 |! 1% 104,10 B 104,10 A 7 . . er 2 24.00 6 24.10 bz ER oritäten f 1 10 20 bs 2 — — Berl. grosse Pferdeb.11½¼ | 12 1 2,50 bad 1268,75 ba 
Kur- u. Neumärk. Pfandbr.|Stjs| ½ ½ |100,10 100,10 bz Oesterr. (Credit) von 1858. — — 290.30 bz 290.25 bz@ ne 100 Steuer 4 Kae 2 64.0 G Berl. Bockbrauerei .| 6 — | ho [115,00 ba 114,50 ba 
Posensche neue Pfandbr...|& ½ ½ 1102,40 8 102,30 @ dto. Dose von 1960.5 | 15 ½ 111.75 b 111.70 ebz ar rege art 5 1010 645 Berl. Charl. Bau 1 0 ), 113,0 bag 11275 B 
5 d teuerfrei)4 71,10 G 
dto. dto, to. 8½% da ½ | 99,90 b2G | 99,90 d Bi ae on Tasse. . BekNeeteeee Die 1 * ben 12000 b I Biemarekhütte | — 7 143,00 520 1143,75 bad 
* ven Inndsch. zn Lit. A. Fa 1 17 ge 8 1 95 * Oldenburger 40 2 2 4% 132.10 0 132,40 — Oest.-Frauz. Staatsbahn alteſs 4% % | 81,20 ba 8140 6 e ee 0 2 107 148,10 * 49,10 bs 
5 : 1 5 Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1655 % 14 152.00 b 151,75 dto. dto. 187418 12 — — 77.10 66 Oelts ; = 155 
Posensche Rentenbriefe 4 !ı 1 104,0 G 104,0 8 EEE 4 15 99.5 B 9960 8 31 x dto. Oelfabrik « |— 1 87,60 be | 87,25 dad 
— — ine 4 167 5 9 80 7 — 8 Russ, Prüm An von 186% | Mh 150 ba 40 00 8 . . a 16% 1530 16 "870 a 10 kn) ra 2 5 11 za — 128.60 b2@ 
F/ / > [nern Bogen 6" pe] 1 mm 5 Im 6 
ei 1 x 98 55 * eichenberg-Pardubitz ...- 4 ½¼10 88 85.10 ütte. 1 55 
Sächsise Be = 5 * 85 u 9,20 @ Tungarische Loose e Ian i lee ba TSüdösterreich. (Lomb.).... 1 1 | 5020 b | 5825 f. a %, r 
eutsche otheken- D > 0. . . 1 ½ 109.00 102,90 5 i 1 | 78.06 ba - 
b. Grunder.-Bank III. ar N 28 Eisenbahn -Stamm- Prioritäten. 8 (Gold) 1% 1180 B 50 InG e e e 1 30 mE Ian 
dto. dto. IV. rz. 110 5 1,37 99, * 2 RD N ngar. Nordostbahn....... 4 ½10 77, 1 Giesel, Cementfabr. | — | 1049| ½ 157,20 @ 157,75 ba 
5 1 1 % | 94,60 ba 94,60 8 Div.| Div.| Zins- Cours dto. dto.  Gold-Pr.|5 |1jı 14 1102,00 b 102,00 & 5 : e 1 x 
Deutsche Uypethek. IV.VLLB Löt i 0 111030 8 ie 155 Lem vom 11. | vom 12. 410. Onthahn 1. Bus % 4% 880 FFT ee 
dto. dto. 4 % 2, 10240 8 10240 b2G IBreslau- Warschau. III 140 1 53,75 br | 53,50 ba dto. II. Staats-Obligat. 5 1 1 102,10 b 101,75 B Hoffmann Waggonf, 2 64 1 117% & 116,00 8 
dto. dto, 4 11 10 102,0 8 102,40 ba Dortm-Euschede 415 4, 11 113,0 8 113,70 8 Brest-Graje wo 1 781,60 B 81,25 6 Kramsta Schles. L. 41 — 7% 1130,25 b 1190,25 G 
Hamb. Hy 9 4 10 if? 102,50 — —.— — 8 kB 5 11 1478 nu 1 Be Reue aa E 1 115 2 2 140 We Lauchhammer conv. 5 — 17 vn == 121,00 bz@ 
kebsche rz. & 105. .|41/, 104,60 bz Ostpr. Südbahn 2 5 114,70 ba 1 bz 0. 0. . e 20. ' 2 2 7 N 1 — 97,50 bz 97,75 
rale (Wollsberg‘ ze a = 155 In Yo 102,90 u: 15 =s 8 babe. 8 8 2% 5 1 107.50 ei 107,35 ur RN mr 4% 11 1 80,70 bz Er 2 3 2 2. 11. 1 5900 b 69,50 8 
Meininger Hypoth.-Pfandb. 4 1 1 0 4 27 eimar-Gera.......] 256 [8 1 187,10 86,50 ba ursk-Kiew oolbeer 12100 Oberschl. Eisb,-Bed.| 0 0 11 25 80,10 ba G 
Ird. Grunder.-Hyp.-Pfdbr..|5 4 2 110200 & 10290 @ »  Moskau-Jaroslaw ... N 2 Oberschl. Eisen-Ind.“— — | — [177,00 ba 176.25 bu@ 
Pomm. Hyp-Plandb. f 10% f m a 3 10828 ba Inländische Eisenbahn-Stamm-Aetlen. S 1 1 8080 De 228 d [Oppeiner Ce. 10 . Ih 116,85 126 111550 8 
3 dto. II. 12. 11004½ 11 1% 105,60 8 105,0 @ Kachen-Mastricht. . . 17/8 | 2 11 49,50 ba | 48,25 br dto. Kursk...... 115 10 76,00 & 75,90 bz r x 4 0 1 91.00 2 191.25 br 
dto. dto. 1. 4 %% ½ | 99,70 baG | 59,75 DaB JDortmund-Escheden| 21% | 2914 1 | 79,00 d | 78,75 be. Warschau-Terespol......... 1 f 8880 m 886 8 Igehering............120 | . ılı 1358.00 ba@ [953,00 ed 
Pr. Bod.-Cr.-Hyp. I. II. rz. 110 | !/ı ½ 11,5 K 118.50 G Eutin-Lüb. Lit. A. 1 1 11 34,60 bz& 35,10 bzG AÄWarsch.-Wien Il. steuerpfl. 1, ½ | 96,50 ba 96.25 8 Schles. Gas-A- G. | — 111 103,00 B 102,00 B 
dto dto Ih 1882 5 | vsch.|108,80 f 108,25 bz Frankf. Güter-Eisnb. ] 6 6 1 113,50 bad 113,25 ba dto. dto. III. dto. 1 ½% 95,90 ba 96,00 da dto. Kohlenwerk.| 0 0 1 24,00 bz& | 23,50 bad 
dto. dto. V. 1886 5 sch. 108,0 @ 108,25 bzG JLudwesh.-Bxbeh....|9 9, J ½ 219.0 d 219,25 bz dto. dto. IV. dto. 1 ½% | 95,60 ba 96,00 & dto. Portl-Cem. 7 11½ jr 50 ba 191,00 ba 
ate. dto.IV. Ser ra. 15½% Hi 11675 ba 115.0 ei Mainz-Ludwignt 50 44% a 110500 d 108g 120 3 — 1 1 ee dto. Zinkh.-A-G.| 6%½ % ½ (18278 b 13200 G 
x 4 "| vsch.103,00 bad j103,00 ba 4Mainz-Ludwigshaf..| 3½ 0 1 5,70 dz 55 to. „VI. . 10 90 bz 1½%0% St.-Pr. | 61 1 1 — ee 
Pe itrsinCr.-Pfäb.rz.110 5 1½1 ½ 115,20 0 115,20 6 Marienb.-Mlawka...| ½ 1 11 | 5940 bz 59,10 b Wladikawkas . 11 % 42,80 8 72.20 dz 1 Geklesebr. * 9 11 178,25 ba 178,25 8 
dto. dto. 12. 110 4½% ½ ½ — — 113.00 bz Meckl. Erledr-Fr. „% 5,80 , 1149,75 b [15000 bas |'Transkaukasische ......... 1% u 1 61,60 ba f 61,50 bz Tarnowitzer St. Pr. 0 | 31% 1 26,20 ba 75,20 
dto. dto. 4 % 1% 103,30 ba 103,75 bz Näschl.-Mrk.St-Act| 4 4, |1jı 2%, 1102,10 G 10210 G [Russische Südwestbahn ... 1 ½% | 7470 f 74,10 bz Tivoli Act.-Bierbr...| 62/8 | — % [129,90 b 13000 B 
4% di , Arridionaus):.is Ihr] so | rs 3 Te e 
1.-Actien-Br.rz.120|41/,| 1], ½% 117,00 117,10 G stpreuss. Südbahn 1 5, 2 Jalifornia-O reg.. 1177 2 101 K „G. 200% 1312 12 1 1 
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dto. dto. div. 4 | vsch.|102,70 56 102,70 8 . 8 2 — 1% 1½ 90,80 ba 90,75 bad Obligationen.  |Rückzhib. las 
dto. dto. dir, 1% vsch.| 97,50 97,50 Ausländische Eisenbahn-Stamm-Aetien. eee a Per Er; Donnersmarekh. 5 % 100 |, m 102, 108,50 & 
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> 7 3 Böhm. Westbahn ...| 6%, | 71 1 — — — — 3 x N % 1121100,90 ba 5 RR 100 1 1 * 
e ee 
Schles. Bod-Ored-Piandbe5, |vach. 110 4 Ins 3 Caffe. Cart ud B. 8 4 50 Nn 0 „ TS ale & et 6 G9 1130 enag FOPerSEhl, Biecmbe ee eee 
dto. dto. rz. 11004 IM vsch. 18 713 5 “iu B. 8 VDE 2 0 * e. Of Calif.... 4/10 70 2 Redenhütte o J. 107,06 bad 107,00 @ 
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an a 31 11 10 98,70 6 98,75 B Kaschau-Oderber 4 4 Yı — re St. Louis u. St. Franeisco. .|6 114% 112,90 6b 112.90 bzB * Wechsel d Its 1101, eee 
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Ausländische Fonds. ee e . 855 63 ln 111 Sn = . 5 Northern-Pacifie I. Mortg. .|6 |, 1 114,60 bz 1114,50 B Zins TEE 
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